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Liebe Oestrich-Winkelerinnen, 
liebe Oestrich-Winkeler,

Kommunalpolitik macht Spaß! Seit der Kommunalwahl 
2021 hat sich das politische Klima in Oestrich-Winkel 
deutlich verbessert. Die Mehrheitsverhältnisse in der 
Stadt haben sich gedreht und das von der SPD eta-
blierte „offene Parlament” arbeitet parteiübergreifend 
ohne feste Koalitionen an der Zukunft unserer Stadt. Es 
zählt nicht mehr der Briefkopf, sondern die Qualität ei-
ner Idee – so soll es sein.

In den Sitzungen des Stadtparlamentes hat sich unsere 
erfrischend neue und junge SPD-Fraktion, die auch auf 
die Erfahrung älterer Mandatsträgerinnen und Man-
datsträger bauen kann, direkt an die Arbeit gemacht: 
Mit vielen Erfolgen, die wir Ihnen gerne in dieser Aus-
gabe vorstellen. 

Doch neben allen Gemeinsamkeiten, die wichtig sind, 
ist unsere Aufgabe auch, dort genau hinzusehen, wo es 
nötig ist – insbesondere bei den städtischen Finanzen. 

Was mich besonders freut: Immer mehr Bürgerinnen 
und Bürger engagieren sich in der SPD in Oestrich-
Winkel. Haben Sie schon mal darüber nachgedacht, 
mitzumachen und sich gemeinsam mit uns für unse-
re Heimatstadt zu engagieren? Wir freuen uns auf Sie, 
melden Sie sich gerne bei uns.

Herzliche Grüße!

Ihr 

Thomas Wieczorek
Vorsitzender SPD Oestrich-Winkel
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Liebe Oestrich-Winkelerinnen und Oestrich-Winkeler,

das neue Jahr ist nun schon zwei Monate alt und in unserer Stadt standen be-
reits eine Reihe von Veranstaltungen an. Gerne nehme ich Sie – wie bereits in 
den letzten Ausgaben des Ortsgesprächs – mit auf eine kleine Reise von Ver-
anstaltungen, an denen ich als Stadtverordnetenvorsteherin in der letzten Zeit 
teilnehmen durfte.

Neujahrsempfang der Stadt Oestrich-Winkel
Nach zwei Jahren Corona-Abstinenz konnte Mitte Januar der städtische Neu-
jahrsempfang wieder stattfinden und wurde von den Bürgerinnen und Bürgern 
sehr gut angenommen. Die Turnhalle in Oestrich war bis auf den letzten (Steh-)
Platz gefüllt. Für den musikalischen Rahmen sorgte unsere Stadtkapelle. In 
meiner Begrüßung ließ ich das vergangene Jahr Revue passieren und machte 
bei allem verständlichen Trübsal über die weltpolitische Lage auch deutlich, 
welche positive Tendenzen es für das Zusammenleben in unserer Stadt mit sich 
gebracht hat. Wir alle haben lernen können, gewisse Dinge wieder etwas mehr 
wertzuschätzen, die wir die letzten Jahre – vielleicht auch etwas zu sorglos und 
leichtsinnig – als zu selbstverständlich hingenommen haben. 

Jahresempfang der Malteser
Der Jahresempfang des Malteser Stadtverbands Oestrich-Winkel ist eine fes-
te Institution im Jahreskalender unserer Stadt und konnte nach zweijähriger 
Zwangspause endlich wieder stattfinden. Der Stadtbeauftragte Norber Häger 
blickte zurück auf die Arbeit der vergangenen Monate und nahm Beförderungen 
und Ehrungen für verdiente Mitglieder vor. Abgerundet wurde der kurzwei-
lige Empfang durch die musikalische Begleitung von Frank Zimmermann und 
„Klavier&Wir“. Es ist gut zu wissen, dass wir die Malteser bei uns in der Stadt 
haben und es ist schön zu sehen, dass der Stadtverband in vielfältiger Hinsicht 
so aktiv ist und sich so viele junge Menschen dort engagieren.

Neujahrsempfang der Feuerwehr Hallgarten
Die Freiwillige Feuerwehr Hallgarten feiert in diesem Jahr ihr 125-jähriges Ju-
biläum. Zum Auftakt in das Jubiläumsjahr lud die Feuerwehr zum Neujahrs-
empfang an den Ortseingang ein. Neben Glühwein und Punsch gab es auch 
Leckeres vom Grill und ein Highlight – nicht nur für die Kinder – war das Stock-
brot-Grillen um die Feuerschale. In lockerer Atmosphäre kam man so mit den 
Aktiven der Feuerwehr ins Gespräch und zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
fanden den Weg zur Feuerwehr. Im Rahmen des Jubiläums finden dieses Jahr 
noch zahlreiche weitere Veranstaltungen statt.

Fastnacht
Endlich wieder Fastnacht! Die letzten Wochen standen ganz im Zeichen der 
Fastnacht. Den Besucherinnen und Besuchern der einzelnen Sitzungen hat man 
angemerkt, wie sehr die unbeschwerten Stunden voller Kokolores, Musik und 
tollen Darbietungen in den letzten zwei Jahren gefehlt haben. Aber auch die 
ganzen Aktiven unserer Vereine waren froh darüber, das Geübte und Einstu-
dierte endlich wieder live vor Publikum präsentieren zu dürfen. Die Stimmung 
auf allen Sitzungen war ausgelassen, die Narrhallen bis auf die letzten Plätze 
besetzt und für alle war etwas dabei. Ebenso ausgelassen war der vom Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein organisierte Hallgartener Fastnachtsumzug. 
Mein herzlicher Dank geht an alle Aktiven – Helau!
Wenn Sie Anregungen zur Stadtpolitik haben, nehmen Sie gerne Kontakt mit mir 
auf (aylin.sinss@oestrich-winkel.de).
Herzliche Grüße
Ihre Aylin Sinß
Stadtverordnetenvorsteherin

Grußwort der 
Stadtverordnetenvorsteherin Aylin Sinß

Aylin Sinß, Stadtverordnetenvorsteherin

Neujahrsempfang der Stadt Oestrich-Win-
kel, Rede der Stadtverordnetenvorsteherin 
Aylin Sinß

SPD-Manatsträger beim Neujahrsempfang 
der Freiwilligen Feuerwehr Hallgarten

Aylin und Carsten Sinß im Fastnachtsmodus
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H Regenwasseranlage
H Ölfeuerung

H Wärmepumpen
H Lüftung

H Bädergestaltung
H Kundendienst

H Solaranlagen
H Gasfeuerung

Heizungs- und 
Sanitärbau GmbH

H Heizung
H Sanitär

Aylin Sinß und Evelyn Bleuel

Kellereineubau 
Schloss Vollrads
Wir konnten als SPD den Fortschritt des Kellereineubaus 
auf Schloss Vollrads besichtigen. 2024 ist die Fertigstel-
lung und Inbetriebnahme des neuen Kellers nördlich des 
Schlosses geplant, der sich nicht nur schonend in die 
Kulturlandschaft einfügt, sondern auch wirtschaftliche-
res Arbeiten ermöglicht und modernsten ökologischen 
Ansprüchen genügt. So sollen künftig 80 Prozent des 
Energiebedarfs des gesamten Schlosses durch eine ei-
gene Energiezentrale über Erneuerbare Energien selbst 
erzeugt und gedeckt werden. Damit stellt sich das histo-
rische 63 Hektar große Weingut mit größtenteils Wein-
bergen rund um das Schloss den bevorstehenden He-
rausforderungen und macht sich fit für die Zukunft. Wir 
freuen uns über diese Zukunftsinvestition, denn Schloss 
Vollrads ist ein tolles Aushängeschild für unsere Stadt 
und Region!

Die SPD vor Ort: Gutsdirektor Ralf Bengel (3.v.L) erläutert 
das Bauprojekt

Martin Rabanus 
spendet an CVW
Danke, Martin Rabanus! Bei der Seniorensitzung des 
Carneval Verein „Narrhalla“ Winkel werden statt Ein-
trittsgeldern traditionell Spenden für die Jugendarbeit 
gesammelt. In diesem Jahr kamen dabei stattliche 500 
Euro zusammen, die unser Landratskandidat Martin Ra-
banus als Gast der Sitzung auf 1.000 Euro verdoppelte. 
Eine schöne Geste!
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Georg A. Mahr
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Mediator

Bischof-Blum-Platz 2
65366 Geisenheim
Telefon 06722 · 910 150 · Telefax 06722 · 40 66 263
E-Mail rheingau@mahr-fachanwalt.de
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Haushalt: Steuerbelastung deutlich 
abgemildert 
Zum dritten Mal in dieser Wahlperiode waren die Stadtverord-
neten konfrontiert mit einer durch die Verwaltungsspitze ge-
plante drastische Steuererhöhung – diesmal sollte die Grund-
steuer B auf Vorschlag von Stadtrat Björn Sommer (FDP) um 
50 Prozent auf 890 Punkte steigen . Das hätte alle Grundstück-
seigentümer/innen, aber auch Mieter/innen getroffen. 

Aber zum dritten Mal konnten die Stadtverordneten diese 
geplante Steuererhöhung (fast) vollständig verhindern und 
mit breiter Mehrheit einen überarbeiteten Haushalt auf 
den Weg bringen. Statt einer geplanten durchschnittlichen 
Mehrbelastung von 200 Euro werden die Bürgerinnen und 
Bürger nun „nur“ noch um durchschnittlich 30 Euro mehr 
belastet (bei landwirtschaftlich genutzten Grundstücken 
kommen nochmal 30 Euro hinzu).

Wie ist uns das gelungen? Zum einen durch gezielte Ein-
sparungen, die von der Verwaltungsspitze leider komplett 
gefehlt haben. Zum anderen – durch das erneut notwen-
dige Aufdecken von Fehlern im Haushalt. In Summe waren 
das über eine Millionen Euro, von denen sich alleine über 
150.000 Euro negativ auf das Ergebnis ausgewirkt haben. 
Der Gipfel ist, dass die Steuerbescheide bereits verschickt 
wurden, bevor die neuen Steuersätze beschlossen waren. 
Die Folge: Ein erneut notwendiger Bescheidversand mit 
Kosten von rund 40.000 Euro.

Dem nicht genug konnten wir als SPD-Fraktion auch in den 
Bereichen Kinderbetreuung, Ehrenamt und Nachhaltigkeit 
Verbesserungen erreichen.

• Erweiterung Geschwisterrabatt für Hortkinder

• Zusätzliche Erzieher/innenstellen

• Förderprogramm für Ein-/Umbau von Zisternen

• Ausstattung der Bürgersäle mit Geschirr und Besteck

• Umrüstung der Ladesäulen am Mehrgenerationenhaus, 
damit die Allgemeinheit dort laden kann

Fuchshöhl: Bezahlbarer Wohnraum 
wird weiter bekämpft
Leider kam es bisher trotz Beschluss bereits in 2021 nicht 
zu einem Vertragsabschluss zwischen der Stadt und dem 
Höchstbietenden für das Mehrfamilienhaus-Grundstück 
auf der Fuchshöhl, das nach dem Willen von SPD und Grü-
nen für bezahlbaren Mietwohnraum zur Verfügung gestellt 
werden soll. Der Bieter möchte zu den seinerzeitigen Kon-
ditionen das Grundstück nicht mehr erwerben. Das liegt 
aber vor allem daran, dass die Verwaltungsspitze den Pro-
zess monatelang verschleppt hat und in der Zeit die Bau-
kosten massiv aus dem Ruder gelaufen sind, zudem aber 
auch seinerzeitige Ausschreibungsbedingungen einseitig 
durch die Stadt zu Ungunsten des Bieters und zukünftigen 
Eigentümers verschlechtert wurden. Um Rechtssicherheit 
zu erlangen, muss nun neu ausgeschrieben werden. Das 
ist ärgerlich wegen des dadurch entstehenden Zeitverzugs 
und entstehender Mehrkosten, aber auch des sich nun in 
der Schwebe befindenden Projekts für bezahlbaren Miet-
wohnraum. 

Carsten Sinß

Vorsitzender SPD-Fraktion 
in der Oestrich-Winkeler 
Stadtverordnetenversammlung

Aus dem Parlament
Wir möchten an dieser Stelle berichten, was seit der letzten Aus- 
gabe Wesentliches in der Oestrich-Winkeler Stadtpolitik passiert ist. 
Wenn auch Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie mit uns Kontakt auf:               
fraktion@spd-oestrich-winkel.de

Auf unserer Homepage finden Sie ausführliche Berichte zu 
allen Sitzungen des Stadtparlaments und der Ortsbeiräte.  

www.spd-oestrich-winkel.de 
➜ SPD in den Gremien 

➜ Berichte aus den Gremien.

Zu jeder Sitzung des Stadtparlaments gibt es auch eine 
Sonderausgabe unseres Podcasts, abrufbar über unsere 
Homepage oder unsere Facebook-Seite  

https://www.facebook.com/SPD.OeWi

Wenn auch Sie ein Anliegen haben, nehmen Sie bitte mit 
unseren Mandatsträgern Kontakt auf oder schreiben Sie 
uns an fraktion@spd-oestrich-winkel.de
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Oestrich
Kreise Bengel

In einem Arbeitseinsatz haben die 
Mitglieder des Ortsbeirats Hoch-
beete beschafft, aufgebaut und be-
füllt. Als nächstes geht es nun um 
die Erneuerung der Holzstämme 
(„Bengel“) und den Aufbau einer 
Sitzgruppe mit Pergola.

WC Molsberger Parkplatz

Das WC am Molsberger Parkplatz 
soll gemäß einer Initiative aus dem 
Oestricher Ortsbeirat zukünftig dau-
erhaft und nicht nur während der 
Öffnungszeiten des Weinstands öf-
fentlich zugänglich sein.

Friedensplatz

Fast zwei Millionen Euro sollen am 
Friedensplatz investiert werden! 
Ziel: Ein autofreier Friedensplatz 
mit Freilegung des Pfingstbachs. 
Nach Vorstellung der Projektstudie 
sollen nun die Planungen ausge-
schrieben werden.

Winkel
WC Friedhof

Auf dem Winkeler Friedhof ist nun 
ein öffentlich zugängliches WC er-
richtet und in Betrieb.

Tempo 30 Schillerstraße

Nachdem das Stadtparlament auf 
Initiative der SPD die Wiederein-
führung von Tempo 30 beschlossen 
hat, wird sich nun eine Arbeitsgrup-
pe aus Verwaltung und Stadtpolitik 
um die Umsetzung kümmern.

Laubengang Kerbeplatz

Demnächst beginnen die Umbau-
arbeiten am in die Jahre gekom-
menen Laubengang. Er wird ab-
gerissen und durch eine moderne 
Stahlkonstruktion ersetzt, die mehr 
Aufenthaltsqualität bietet. Eine 
angemessene Beschattung, Sitz-
gelegenheiten und ausreichende 
Begrünung mit geeigneten Pflan-
zen werden den Laubengang zum 
Schmuckstück machen.

Mittelheim
Bahnhof Mittelheim 

Die Deutsche Bahn hat mitgeteilt, 
dass sie die Stadt zeitnah informie-
ren wird, ob und unter welchen Vo-
raussetzungen sie bereit ist, das Ge-
lände rund um das Bahnhofs-Areal 
zu veräußern. Davon hängen maß-
geblich die künftigen Gestaltungs-
möglichkeiten ab.

Klimaquartier

Das Programm „Klimaquartier Mittel-
heim“, das einige schon frühzeitig be-
enden wollten, ist mittlerweile ein vol-
ler Erfolg. Bereits viele Bürgerinnen 
und Bürger haben die energetischen 
Beratungen und Informationsveran-
staltungen in Anspruch genommen. 
Nun soll das Programm verlängert 
werden, zumal es fast komplett ge-
fördert wird. Mehr Infos unter www.
oestrich-winkel-klimaquartier.de.

Hallgarten
Bürgersprechstunde

Die SPD Hallgarten bietet zukünftig 
jeden ersten Samstag im Monat eine 
Bürgersprechstunde an. Informati-
onen erhalten Sie über die Presse, 
unsere Homepage oder unseren 
Facebook-Auftritt.

Turnhallenvordach

Der Ortsbeirat und die Vereinsmit-
glieder haben es schon lange ge-
fordert, aber auch diesmal war es 
zunächst nicht im Haushaltsplan 
vorgesehen: Doch nun sind endlich 
Mittel eingestellt zur Errichtung 
eines Vordachs an der Turnhalle 
Hallgarten. Wir hoffen auf schnelle 
Umsetzung!

Direktbusverbindung 
Hallgarten-Geisenheim

Leider eine nicht enden wollende Geschichte: Erneut fährt 
der zugesagte Direktbus nach Schulschluss in Geisenheim 
am Mittag nicht so wie ursprünglich von Kreisseite ver-
sprochen. Die Eltern und Kinder haben sich nun bei einer 
organisierten Busfahrt für die Stadt- und Kreispolitik mit 
anschließender Aussprache nochmal auf die Einhaltung 
dieses Versprechens und Einrichtung eines Direktbusses 
stark gemacht.

Aus den Ortsbeiräten 
und Stadtteilen

SPD-Ortsbeirats-
mitglieder: 
Simon Weyhofen 
(Ortsvorsteher), 
Carsten Sinß

SPD-Ortsbeirats-
mitglieder: 
Werner Fladung 
(Ortsvorsteher),
Katharina Höfling

SPD-Ortsbeirats-
mitglieder:
Margarete Schulz 
(Stellv. Ortsvorsteherin), 
Andreas Scharf

SPD-Ortsbeiratsmitglied: 
Heinz Zott
Verantwortlich für den 
Magistrat: Stefan Englert

Wir möchten an dieser Stelle berichten, was seit der 
letzten Ausgabe Wesentliches in den vier Oestrich-
Winkeler Stadtteilen geschehen ist. Wenn auch Sie ein 
Anliegen haben, nehmen Sie mit unseren Ortsbeirats-
mitgliedern Kontakt auf.



8



9



10

PC- und 
Notebook-
Reparatur.
Egal wo 
gekauft!

I H R  E D V - S E R V I C E  D I R E K T  V O R  O R T !

Tibe Services | Zangerstraße 22 | 65375 Oestrich-Winkel 
Telefon 06723 889005| info@tibe.de
www.tibe.de

TTrraauueerr  bbrraauucchhtt  RRaauumm  uunndd  ZZeeiitt..  
Wir haben für Ihr Abschiednehmen alle Zeit der Welt.

www. pietaet-russler.de
Schrötergasse 4 · 65375 Oestrich - Winkel · Tel. 06723-3465

Alle Leistungen aus einer Hand. 
Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen. 

JJeeddeerrzzeeiitt..
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Aus „Deko-Event“ wird Katja’s Blumenladen! Nachdem Beate 
Gaber Ende letzten Jahres angekündigt hatte, ihren beliebten 
Laden „Deko Event“ in der Rheinstraße am Scharfen Eck zu 
schließen und in den wohlverdienten Ruhestand zu gehen, war 
die Enttäuschung in Oestrich zunächst groß. Aber diese währte 
nicht lange, denn schon kurze Zeit später gab es eine erfreuliche 
Nachricht: Katja Steinhäuser kündigte an, in den Räumlichkeiten 
„Katja’s Blumenladen“ zu eröffnen. 

Aus „Deko Event“ wird „Katja’s Blumenladen“
Und die neue Inhaberin kennt die Räumlichkeiten bestens, hat 
sie doch sechs Jahre selbst im „Deko Event“ gearbeitet. Nun hat 
die gelernte Floristin selbst den Schritt in die Selbständigkeit 
gewagt und mit der Eröffnung ihres eigenen Blumenladens ihre 
Leidenschaft und Berufung zum Beruf gemacht. Über den neuen 
Lebensabschnitt freut sie sich und hat dabei auch ihre ganz eige-
ne Note gesetzt: Die Räumlichkeiten wurden grundlegend reno-
viert, Wände entfernt und alles erstrahlt nun im neuen Glanz, ist 
offener und heller, wie viele Besucherinnen und Besucher positiv 
feststellten. Bei der Neugestaltung und auch jetzt im Tagesge-
schäft kann Katja Steinhäuser auf viel Unterstützung von Familie 
und Freunden zurückgreifen.

Vor allem die Oestricherinnen und Oestricher freut es, dass es 
in der Rheinstraße 17 weiterhin ein Blumengeschäft und damit 
auch Anlaufpunkt gibt, der für Leben in Oestrich sorgt. Und auch 
Katja Steinhäuser freut sich auf die neue Herausforderung, vor 
allem aber die interessierte Kundschaft. Die Lage direkt zwischen 
Marktplatz und Scharfen Eck ist gut und so mancher hat schon 
neugierig reingeschaut, auch mal nur zum gemütlichen Plausch. 

Vielfältiges Angebot
„Blumen sind das Lächeln der Natur. Es geht auch ohne sie, aber 
nicht so gut.“ Nach diesem altbekannten Motto bietet Katja Stein-
häuser ein vielfältiges und modernes Floristik-Angebot von fri-
schen Blumen, Gestecken und tollen neuen Blumenideen für alle 
Anlässe (Geburtstage, Jubiläen, Kommunion) bis hin zu Hoch-
zeitsfloristik, Trauerfloristik und Veranstaltungsfloristik. Dem 
nicht genug gibt es auch Produkte, die über Blumen und Dekora-
tion hinausgehen. Dazu zählen Deko-Artikel, aber auch besonde-
rer Wein und wunderschöne handgefertigte Kerzen.

Wichtig ist Katja Steinhäuser aber vor allem, dass ihre Kunden 
zufrieden und glücklich sind. „Verraten Sie mir Ihre Wünsche und 
ich stelle Ihnen Ihre Sträuße und Gestecke individuell nach Ihren 
Wünschen zusammen“, verspricht sie.

Wir wünschen „Katja's Blumenladen" viel Erfolg und hoffen, dass 
viele dieses wohnortnahe Angebot rege annehmen.

Neueröffnung: Katja’s Blumenladen

Freundlicher Empfang an der Verkaufstheke

Bildunterschrift

Katja’s Blumenladen
Rheinstraße 17
Telefon: 06723 · 99 87 586
E-Mail: info@katjas-blumenladen.de

SPD-Mandatsträger bei der Eröffnung mit Inhaberin Katja 
Steinhäuser

Das Flair der Provence

Öffnungszeiten
Mo. 9:00 - 16:00 Uhr
Mi. 9:00 - 13:00 Uhr
Di./Do./Fr. 9:00 - 13:00 Uhr & 15:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr
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IT-Unternehmer Stefan Englert ist Stadtrat im Magistrat 
der Stadt Oestrich-Winkel. In dieser Rubrik gibt er regel-
mäßig Hinweise über aktuelle IT-Themen. In der aktuellen 
Rubrik erklärt er, wie man die eigenen Online-Benutzer-
konten sichert und wie man prüfen kann, ob jemand Frem-
des darauf Zugriff hatte.

Wie sicher sind meine Benutzerkonten im In-
ternet?
Jede und jeder kennt es: Bei der Vielzahl an Benutzerkon-
ten, die man sich über die Jahre anlegt, wird es schnell 
unübersichtlich. Und dann werden – der Einfachheit halber 
– häufig die immergleichen Passwörter benutzt. Wird nun 
nur ein Dienstleister durch Hackerangriffe kompromittiert 
und die Daten frei verfügbar, hat man ein Problem. Und 
häufig weiß man nicht mal etwas davon oder erst, wenn es 
schon zu spät ist und jemand fremdes Zugriff auf die eige-
nen Benutzerkonten hat.

Wie prüfe ich, ob meine Daten schon kompro-
mittiert wurden?
Es gibt eine gute Webseite, die für viele zuerst unseriös 
klingen mag „';--have i been pwned?“ – abrufbar unter 
www.haveibeenpwned.com. Der Name ist vielleicht etwas 
unglücklich gewählt, aber durchaus anerkannt. Es heißt 
übersetzt so viel wie „Bin ich erwischt worden?“. Auf der 
Seite werden Datenlecks zwecks Kontrolle zur Verfügung 

gestellt. Derzeit umfasst die Datenbank über 12 Milliarden 
Einträge von Datensätzen, die bei Unternehmen wie Face-
book, LinkedIn, etc. „abhanden“ gekommen sind.

Und wie funktioniert das Ganze? Man kann einfach seine 
E-Mail-Adresse eingeben und prüfen lassen, ob diese in 
einem gestohlenem Datensatz vorhanden ist. Hat man ein 
positives Ergebnis, sollte man unverzüglich seine Pass-
wörter zu der zugehörigen E-Mail-Adresse tauschen. Hat 
man das gleiche Passwort für mehrere Benutzerkonten 
verwendet, wird es natürlich aufwändig – aber auch not-
wendig.

Wie kann ich meine Benutzerkonten schützen?
Vielfach wird auf Passwortmanager hingewiesen. Auch 
solche, die direkt im Browser als Plugin verfügbar sind. 
Das ist natürlich bequem. Nur gilt hier ebenfalls: Wie ver-
waltet denn dieser Dienstleister meine Daten? 

Schlussendlich bin nur ich Frau oder Herr meiner Daten, 
wenn ich diese persönlich sicher verwalte und unter-
schiedliche, sichere Passwörter für meine Benutzerkonten 
verwende.
Wenn eine 2FA-Anmeldung (Zwei-Faktor-Authentifizie-
rung) möglich ist, sollte man diese benutzen – aber hierzu 
mehr in der nächsten Ausgabe.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
digitalecke@spd-oewi.de

Sichere Benutzerkonten

Wir werden immer mehr!
Viele neue Mitglieder durften wir in den letzten Wochen in 
der SPD Oestrich-Winkel begrüßen. Wir freuen uns über 
die tolle Unterstützung und vor allem darauf, mit ihnen ge-
meinsam für Oestrich-Winkel zu arbeiten. Und: Jede und 
jeder, der etwas für unsere Heimatstadt bewirken möchte, 
ist ebenfalls herzlich eingeladen, sich bei uns einzubringen! 
Nehmen Sie bei Interesse einfach Kontakt mit uns auf.

Glühweinausschank 
Feuerwehr Oestrich
Richtig viel los war beim erstmals durchgeführten Glüh-
weinausschank kurz nach Neujahr der Feuerwehr Oe-
strich am Oestricher Weinprobierfass. Wir bedanken 
uns bei der Feuerwehr für die Organisation dieses tollen 
Events – das schreit nach Wiederholung!
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Freier Schwimmbadeintritt 
voller Erfolg
Wow! 1.818 Mal wurde in der Badesaison 2022 der freie 
Eintritt für Kinder und Jugendliche im Freibad Hallgarten 
eingelöst. Gerade in einer Zeit, wo fast alles teurer wird, 
war es uns wichtig, den Kindern und Jugendlichen eine 
kostenfreie Freizeitmöglichkeit in unserer Stadt zu bieten. 
Deshalb haben wir den kostenfreien Eintritt für alle Kinder 
bis 6 Jahre (in den Sommerferien bis 18 Jahre) beschlossen 
und wollen dies auch in 2023 fortsetzen.

Danke an Vereine
Auch dieses Jahr haben wir wieder fast 100-mal Danke 
gesagt! So viele Flaschen leckeren Glühwein vom Wein-
gut Peter und Christine Keßler haben wir besorgt und zu 
Weihnachten an die Vorsitzenden der Vereine in Oestrich, 
Winkel, Hallgarten und Mittelheim verschenkt – als kleines 
Dankeschön für die geleistete Arbeit im letzten Jahr. Denn 
ohne die vielen Vereine – von Sportvereinen über Gesangs-
vereine bis zu den Seniorenclubs und noch viel mehr – wür-
de in Oestrich-Winkel was fehlen. 

Metzger Walz in Hallgarten
Schon seit 2008, nachdem die Metzgerei Korn geschlos-
sen hatte, können die Hallgartenerinnen und Hallgartener 
jeden Freitag in Hallgarten frische haus-
gemachte Wurst und Schinkensorten, 
Fleisch aus der Region und Wildspeziali-
täten kaufen. Zwischen 8 und 10 Uhr ne-
ben der Bäckerei Laquai und zwischen 
10 und 11 Uhr am Ehrenmal steht der 
Verkaufswagen der Mainzer Metz-
gerei Walz auf dem Marktplatz 
und ist für die Hallgartenerinnen 
und Hallgartener da. Bei Bedarf 
können Waren auch jederzeit 
vorbestellt oder für Feierlich-
keiten der Cateringservice 
gebucht werden unter der Te-
lefonnummer 06131-227771 
oder info@metzger-walz.de, 
wie Inhaber Peter Walz mitteilt.

SPD-Fastnachtstüten
Auch in diesem Jahr hat die SPD Oestrich-Winkel wieder 
ihre beliebten Fastnachtstüten an über 150 Kinder in Oe-
strich-Winkel verteilt. Vielen Dann an alle daran beteiligten 
fleißigen Helferinnen und Helfer!

Hallgarten Helau!
Endlich konnte wieder ein Fastnachtsumzug, organisiert 
durch den Verkehrs- und Verschönerungsverein (Danke!) 
in Hallgarten stattfinden, an dem wir als SPD gerne teilge-
nommen haben.
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Wir finden gut, dass ...
❤ der „Grüne Baum“ in Oestrich so schön saniert wird.

❤ in Oestrich mit dem „Blumen Atelier“ und „Katja’s Blumen-
laden“ zwei Blumengeschäfte eröffnet haben und die Kern-
stadt beleben.

❤ unsere Fastnachtsvereine wieder eine so tolle Fastnachts-
kampagne auf die Beine gestellt und der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Hallgarten wieder einen tollen Fast-
nachtsumzug organisiert hat. Helau!

❤ Tempo 30 in der Schillerstraße gute Chancen hat.

❤ Schloss Vollrads durch den Kellereineubau zum Vorreiter 
in Sachen autarke Energieversorgung wird.

❤ mit dem langjährigen Bundestagsabgeordneten Martin Ra-
banus ein erfahrener und kompetenter Kandidat für die Nach-
folge von Landrat Frank Kilian kandidiert.

❤ sich so viele Menschen in der SPD Oestrich-Winkel enga-
gieren und damit für ihre Heimatstadt engagieren und in der 
SPD ein starker Zusammenhalt herrscht, auch über die Politik 
hinaus.

❤ der Paketdienst in Hallgarten von Bäcker Laquai weiterge-
führt wird.

❤ auf Anregung des Ortsbeirats im Haushalt für das Jahr 
2023 Mittel für ein Vordach an der Turnhalle in Hallgarten 
vorgesehen sind.

❤ die Jugendfeuerwehren in diesem Jahr wieder die Weih-
nachtsbäume eingesammelt und die Hydranten im Stadtge-
biet winterfest gemacht haben.

❤ es in Hallgarten wieder einen aktiven SPD-Ortsbezirk gibt, 
der auch eine regelmäßige Bürgersprechstunde anbietet.

❤ die in die Jahre gekommenen Verkehrspuppen in Winkel 
durch das Engagement von Kreis-Dezernent Thomas Wieczorek 
und Ortsvorsteher Werner Fladung (beide SPD) erneuert und so-
gar auch auf andere Stadtteile ausgeweitet werden sollen.

❤ es auch in diesem Jahr wieder im Juli ein Kranfest geben 
wird und die Organisatorinnen und Organisatoren schon flei-
ßig am planen sind.

❤ die Vorstellungen zur Neugestaltung des Friedensplatzes 
mit Freilegung des Pfingstbaches viel Zustimmung finden.

❤ es mit den Arbeiten an der Rebhangstraße gut vorangeht.

❤ das BeneVit-Pflegeheim „Haus am Weinberg“ seit mehr als 
zehn Jahren erfolgreiche Arbeit leistet.

❤ in den ehemaligen Räumlichkeiten der Bäcker Dries-Filiale 
auf der Rheingaustraße das „Cafe Atelier“ eröffnet hat.

❤ das Mehrgenerationenhaus in diesem Jahr bereits den 15. 
Geburtstag feiern kann.

❤ auf Vorschlag des Seniorenbeirats die Stelle eines Inklu-
sionsbeauftragten eingerichtet und bald besetzt werden soll.

❤ auf Initiative der SPD Assistenzhunde künftig von der Hun-
desteuer befreit sind.

❤ es den Stadtverordneten erneut gelungen ist, die von Stadt-
rat Sommer (FDP) in den Jahren 2021, 2022 und 2023 gewollte 
Grundsteuererhöhung von insgesamt etwa 2,5 Millionen Euro 
zu verhindern und in den Taschen der Bürgerinnen und Bür-
ger zu belassen.

❤ sich für die Post-Filiale in Winkel eine Nachfolgeregelung 
ergeben hat.

❤ die Nassauische Heimstätte ihre Wohnhäuser in der Bir-
kenstraße in Winkel modernisiert hat.

❤ der Handwerker- und Gewerbeverein die Erlöse aus sei-
nem Glühweinausschank an die Jugendfeuerwehr Oestrich 
und das Jugendrotkreuz gespendet hat.

Wir finden nicht gut, dass ...
▼ Glascontainerstandorte immer wieder als Müllablageplätze 
missbraucht werden.

▼ am Bahnsteig am Mittelheimer Bahnhof immer noch keine 
Dächer an den Wartehäuschen angebracht sind. 

▼ der Erste Stadtrat Björn Sommer (FDP) dringende Aufga-
ben wie den Kita-Neubau oder eine korrekte Haushaltsfüh-
rung liegen lässt und ihnen nicht gewachsen scheint.

▼ die Bekanntmachungen in der örtlichen Presse zu den Sit-
zungen der städtischen Gremien neuerdings ohne Datums- 
und Ortsangabe und Tagesordnung veröffentlicht werden.

▼ keine neuen Flächen für Gewerbegebiete vorgehalten werden.

▼ die einzig legale Verbindung oberhalb der Bahn zwischen 
Mittelheim und Oestrich, die Verlängerung der Neustraße, 
mittlerweile aufgrund abgrundtiefer Löcher kaum mehr be-
fahren werden kann.

▼ trotz Hinweisen der Stadtverordneten durch Versäumnisse 
des Ersten Stadtrats 38.000 Euro Steuergeld für einen unnöti-
gen Doppelversand der Grundsteuerbescheide aus dem Fen-
ster geworfen wurden.

▼ weiterhin viele gute Beschlüsse der städtischen Gremien 
nicht umgesetzt werden.

▼ mehr als vier Jahre nach Rechtskraft des Bebauungsplanes 
„Fuchshöhl“ immer noch viele Unklarheiten bestehen und 
die Verantwortlichen sich schwer damit tun, eigene Fehler 
und Versäumnisse zuzugestehen und die Bauherren auf der 
Fuchshöhl mit ihren Problemen nicht von der Verwaltungs-
spitze ernst genommen werden.

▼ die Aufklärung über das so wichtige Thema Glasfaser-Ab-
deckung von der Verwaltungsspitze so stiefmütterlich behan-
delt und nicht aufgeklärt wird, so dass viele Bürgerinnen und 
Bürger unnötigerweise verunsichert sind.

▼ es im Zusammenhang mit der geplanten Neuerrichtung 
des Laubenganges in Winkel nicht möglich ist, die Situation 
für Fußgängerinnen und Fußgänger in Richtung Graues Haus 
ebenfalls zu verbessern.

Haben Sie Vorschläge?
Wollen auch Sie uns mitteilen, was Sie in Oestrich-Winkel 
gut finden oder was Ihrer Ansicht nach noch besser werden 
könnte? Dann schreiben Sie uns an: 
kontakt@spd-oestrich-winkel.de

Muss das sein?    „So ein Arschloch“
Hoppla, was ist denn hier los? Ist das etwa die neue Ausdrucks-
weise im Ortsgespräch? Mitnichten! Was Sie hier lesen, ist der 
Zwischenruf eines CDU-Stadtverordneten in der letzten Sit-
zung der Stadtverordnetenversammlung. Was war passiert? In 
der Haushaltsdebatte erwiderte der SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Carsten Sinß auf die Rede der CDU-Fraktionsvorsitzenden 
und stellte rein sachlich und anhand von nachgewiesenen Fak-
ten nüchtern einige zuvor aufgestellte falsche Behauptungen 
richtig. Besagtem CDU-Stadtverordneten schien das nicht so 
zu gefallen und gab er diese ganz eigene Form der Ausdrucks-
weise zum Besten. Wir finden: Man kann – und in einer De-
mokratie ist das sogar ausdrücklich erwünscht – mal anderer 
Meinung sein. Aber dann sollte man dies auf zivilisiertem Weg 
und mit Argumenten austauschen. Beleidigungen unter De-
mokraten – erst Recht im Ehrenamt – gehören nicht dazu. Im 
Übrigen: Eine Entschuldigung gab es bis heute übrigens nicht 
– weder von der CDU-Fraktionsvorsitzenden für ihr Fraktions-
mitglied noch vom betroffenen CDU-Stadtverordneten selbst.
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